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Von Trollen und Feen
GOSSAU «Milla & Trolla – Gschicht usem Baum» heisst das 
Kindertheater des Schauspielerinnenduos mit der Ottikerin 
Nadja Breitenstein und Sandra Werner. Das Stück soll mit einer 
eingängigen Handlung, märchenhaften Elementen, Humor und 
Musik Kinder- wie auch Elternherzen höherschlagen lassen.

Giulia Sgier

Ein Troll in grünem Gewand 
und viel zu grossen Schuhen öff-
net die Tür. Verteilt auf dem Bo-
den liegen bunte Kostüme, eine 
Matte, eine Mundharmonika 
und mehr. Eine Fee mit einem 
Blumenkranz im Haar huscht 
barfuss über den «Rössli»-Saal. 
Auf der Bühne steht ein drei 
Meter hoher Baum. «Der Baum 
spielt eine wichtige Rolle im 
Theaterstück», sagt die Fee. Ver-
körpert wird diese von Schau-
spielerin Sandra Werner, die  
zurzeit zusammen mit Troll-Dar-
stellerin Nadja Breitenstein das 
Kindertheater «Milla & Trolla –  
Gschicht usem Baum» in Gos-
sau probt. Am 20. und 21. Sep-
tember findet die Vorpremiere 
des Stücks in Ottikon statt.

Wenn Bäume erzählen
Das Kindertheater handelt von 
der Fee Milla, die ihren Baum 
verloren hat und einen neuen 
sucht. Obwohl bereits alle 
Bäume im Wald vergeben sind, 
versucht sie, Platz bei Trollas 
Baum zu finden. Trolla wehrt 
sich dagegen, und plötzlich 
kommt der Baum zu Wort und 
erzählt seine Geschichte. Die 
Idee für die «Gschicht usem 
Baum» entstand in Werners 

Garten: «Einige Bäume darin 
mussten gefällt werden, und  
ich erlebte, wie unterschiedlich 
Leute Bäume wahrnehmen», 
sagt die Schauspielerin. Für die 
einen seien Bäume «bloss» Alt-
holz, andere denken Bäume hät-
ten einen Geist.
Diese unterschiedlichen Ansich-
ten würden im Stück durch die 
Figuren Milla und Trolla zum 
Ausdruck kommen. Die erdige 
Trolla interessiert sich weder für 
Bäume noch für Geschichten. 
Die luftige Milla hingegen 
braucht den Baum, «sie versteht 
ihn», sagt Werner.
Füreinander haben Milla und 
Trolla zu Beginn kein Verständ-
nis, und doch müssen sie mitein-
ander auskommen. «Das Thea-
ter erzählt vom Mut, den es 
braucht, um zu sich selbst zu 

 stehen und gleichzeitig mit an-
deren zusammenzuleben.»

Livemusik im Theater
Seit 25 Jahren ist Werner im 
Schauspielgeschäft und arbeitet 
zudem beim Radio SRF1. 
Breitenstein kommt aus der Zir-
kuswelt und ist unter anderem 
als Spitalclownin bei der Stif-
tung Theodora tätig. Seit zwei 
Jahren besteht das Duo Werner 
Breitestei: intuitives Theater. 
Auch geben sie Kindertheater-
unterricht, führen Regie, schrei-
ben ihre eigenen Stücke und 
mehr.
«Milla & Trolla» sei nicht beleh-
rend, sagt Breitenstein. «Es ist 
humorvoll und ermöglicht ein 
Eintauchen in die Natur.» Musi-
kalische Livedarbietungen von 
Breitenstein umrahmen das 
Stück. «Es werden Saxofon, 
Ukulele, Akkordeon, Beatbox 
und mehr zu hören sein. Das 
Stück zeichne sich durch eine 
Mischung aus Witz, Poesie, 
Ernst und Musik aus.»

Nadja Breitenstein (links) und Sandra Werner treten bald als Troll und Fee im «Rössli»-Saal auf. Bild: Giulia Sgier

«Milla und Trolla – Gschicht usem Baum»

Kindertheater
Die Vorpremieren von «Milla 
und Trolla» finden am 20. und 
21. September um 15 Uhr im 
«Rössli»-Saal an der Grünin-
gerstrasse 181 in Ottikon statt. 
Der Eintritt kostet für Kinder 
10 und für Erwachsene 15 Fran-
ken. Tickets und Reservatio- 
nen unter Telefon 079 776 18 51. 

Weitere Auftritte folgen noch 
am 24. September im Rütner 
Sternenkeller und am 2. No-
vember in der Alten Fabrik  
in Rapperswil. Das Stück 
 dauert 50 Minuten und ist  
in Schweizerdeutsch gehalten. 
Mehr  Informationen auf www. 
wernerbreitestei.ch. (gis)

GOSSAU

Kunst 
im Gemeindehaus
Morgen Freitag findet im Ge-
meindehaus Gossau an der 
Berghofstrasse 4 eine Kunst-
ausstellung der Künstlerin Els-
beth Sägesser statt. Thema der 
Ausstellung ist «Continuum». 
Die Vernissage findet am Frei-
tag, 5. September, um 18 Uhr 
statt. Die Ausstellung dauert bis 
27. Februar. (reg)

Stilbruch-Open-Air 
in Gossau
Morgen Freitag, 5. September, 
und am Samstag, 6. September, 
findet auf dem Parkplatz Altrüti 
bei der Freizeitanlage Moos in 
Gossau das Stilbruch-Open-Air 
statt. Am Freitagabend spielen 
die Wetziker Band Manolo Panic 
sowie die Bands Rock in Flames, 
XII Gallon Overdose und Oqna. 
Stilistisch schwankt das Stil-
bruch-Open-Air zwischen Rock, 
Hardrock und Popmusik.
Der Samstagabend steht dann 
im Zeichen von Hip-Hop und 
Electro mit Acts wie Prhyme 
Tyme, LXcellent, Alice im Wun-
dergrund oder Mad Freez und 
Fabri. Beide Abende beginnen 
jeweils um 19 Uhr. Am Freitag 
dauert das Open Air bis 1 Uhr 
und am Samstag bis 4 Uhr  
morgens. Der Eintritt kostet  
pro Abend 15 Franken. Vom 
Bahnhof Wetzikon aus wird  
ein  Shuttlebus angeboten. Wei-
tere Informationen gibt es auf  
der Website www.stilbruchopen- 
air.ch. (reg)

Bertschiker 
Herbstmarkt
Am Samstag, 6. September, fin-
det auf dem Dorfplatz Bertschi-
kon und Hardstrasse der Bert-
schiker Herbstmarkt statt. Der 
Herbstmarkt wird von 10 bis  
17 Uhr veranstaltet. Es werden 
Marktstände, ein Festzelt, eine 
Kaffeestube, eine Tombola und 
auch ein Kinderflohmarkt an-
geboten. (reg)

Kurzwanderung 
in Unterottikon
Am Donnerstag, 11. September, 
wird eine Kurzwanderung der 
Pro Senectute Ortsvertretung 
Gossau angeboten. Die Wande-
rung führt von Unterottikon via 
Fuchsrüti zurück nach Unter-
ottikon. Treffpunkt ist um  
13.03 Uhr an der Bushaltestelle 
Unterottikon. (reg)


